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› Saison-Start  bei Bensemann’s in Affinghausen: Am kommenden Sams-
tag und Sonntag, 1. und 2. Oktober, lässt es die Diskothek

erstmals nach der Sommerpause partymäßig wieder so richtig krachen. Insgesamt sechs DJs aus
Bremen, Hannover, Hamburg und Oldenburg werden in zwei Party-Nächten Musik und Stimmung
für junge und junggebliebene Fans servieren. Neue LED-Technik, ein neuer Bereich, der „Schlager-
Club“ mit seinem „Malle Feeling“, ein extra Ü-20 Einlass ohne lange Warrtezeiten sowie leckere
Cocktails und die bekannt zivilen Getränkepreise sollen auch in dieser Saison wieder für tolle Feten
bis in den frühen Morgen sorgen. ‹

› „Luster man ‘n beten to!“  - so heißt es am Sonn-
tag, 2. Oktober, ab

15.00 Uhr im Küsterhaus Varrel. Dazu laden Renate Renzelmann, Iris Siewert und Antje Zorn ein, die
plattdeutsche Lieder singen und spielen und das Publikum sicherlich dann und wann zum Mitsingen
auffordern werden. Dorothee Sudenn erzählt Anekdoten aus Varrel und umzu, natürlich ebenfalls
„allns op platt“. Der Eintritt zu diesem „plattdütschen Noamiddag“ beträgt 10,- Euro pro Person. Im
Eintrittspreis enthalten sind Kaffee und Kuchen. Damit die Mengen geplant werden können, bittet Do-
rothee Sudenn um Anmeldungen unter 0152 / 51799365 bei Jürgen Müller oder bei ihr selbst unter
04274 / 378. ‹

DÖRRIELOH (mv) › Kreisver-
bandspräsident Gerd Griffel
konnte zum Delegiertentag
kürzlich 57 Schützinnen und
Schützen im Schützenhaus des
SV Dörrieloh begrüssen, unter
ihnen Ortwin Stieglitz als Ver-
treter der Samtgemeinde Kirch-
dorf, Bürgermeister der Gemein-
de Varrel Heinrich Gödeker, Be-
zirkspräsident Karl-
Friedrich Scharrelmann,
den stellvertretenden
Geschäftsführer des Be-
zirks Dietrich Lampe und
Bezirkspressewartin Ma-
rianne Vallan. Nach dem
Fahneneinmarsch erhob
man sich und gedachte
der im vergangenen Jahr
verstorbenen Schützen-
schwestern und -brüder
aus den Mitgliedsverei-
nen, Präsident Gerd Grif-
fel verlas deren Namen.

Heinrich Gödeker, Bür-
germeister der Gemeinde
Varrel, übermittelte im
Namen der Gemeinde die
Grüße. Es freue ihn, dass
der Kreisverband seine
Delegiertenversamm-
lung hier in Dörrieloh im
Schützenhaus abhält. Er
wünsche sich, dass der
KV seine überaus gute
Arbeit, insbesondere sei-
ne Jugendarbeit, so wei-
terführen möge. „Denn
die Jugendarbeit ist in
Zukunft eines unserer
wichtigsten Themen.
Das wir unsere Jugend
am ‘Ball’ behalten und
zu unseren gemein-
schaftlichen Aufgaben
hinführen, nicht dass
das Handy das wichtigs-
te im Leben ist. Es ist
gut, dass der Kreisver-
band IV mit seinen
Schützenvereinen die
Jugend so gut auffängt.“
Der Delegiertentagung
wünschte er einen „gu-
ten Verlauf“.

Die Grußworte der Samtgemein-
de Kirchdorf überbrachte in Ver-
tretung Ortwin Stieglitz. Im Na-
men der Gemeinde Kirchdorf be-
dankte er sich für die Einladung
und hieß alle in Dörrieloh herz-
lich willkommen. Er überbrachte
herzliche Grüße von Rat und
Verwaltung der Samtgemeinde.
Sein Kredo lautete: „Ihr Schüt-
zen seid wichtig für das Leben in
der Dorfgemeinschaft, wir sind
kleine Dörfer, und Schützenver-
eine haben eine traditionelle
wichtige Aufgabe: Einmal die
Förderung des Schießsports,
aber auch die Traditionspflege
für ältere Schützen und die Ju-
gendförderung. Der DSB ist hier
im Kreisverband gut aufgestellt,
dieses sieht man an der Mitglie-
derzahl, der KV IV hat gut 1.800
Mitglieder. Ihr habt dem allge-
meinen Mitgliederschwund gut
entgegengewirkt, sicher durch
eure gute Jugendarbeit, wie zum
Beispiel das immer gut besuchte
Kreiszeltlager, denn das Zeltla-
ger ist in meinen Augen einfach
Klasse. Herzlichen Dank für eure
Arbeit, gute Arbeit für’s Dorf,
für die Dorfgemeinschaft, die
Traditionspflege und für die Ju-
gendarbeit. Ich wünsche euch
eine gute Versammlung mit
glücklichen Entscheidungen.“

Bezirkspräsident Karl-Friedrich
Scharrelmann überbrachte beste
Grüße des Bezirks-Schützenver-
bandes Diepholz. Er schloss sich
den Wünschen seiner Vorredner
an, wollte aber noch einmal her-
vorheben, dass „wir Schützen in
der Vergangenheit immer ‘Schlä-
ge’ bekommen haben, unberech-
tigter Weise. Dann kamen die
Olympischen Spiele in Rio, zum
Glück mit fünf Medaillengewin-
nern. Da wunderte sich doch
glatt ein Fernsehreporter, dass
die Einschaltquoten über 7 Mil-

lionen lagen. Ganz erstaunlich
ist das, denn wir sind keine Bö-
sewichter, wir sind die Guten,
die die grüne Jacke tragen, wir
sind die, die Tradition pflegen,
aber auch den Schießsport und
die Jugend an den Sport führen.
Wir eignen uns nicht als Sün-
denböcke, da müssen sie sich
andere aussuchen.“

Präsident Gerd Griffel dankte al-
len herzlich für die Grußworte.
Schriftführerin Petra Märtens
verlas die Niederschrift des Jah-
res 2015. Die Berichte der Kreis-
verbandsvorstände hatten alle
den gemeinsamen positiven
Rückblick auf das Sportjahr
2016. So auch der Bericht des
Kreissportleiters Ewald Ehlers.
Die Kreismeisterschaften Luft-
gewehr und Luftpistole wurde in
Dörrieloh ausgetragen, die Auf-
gelegt-Disziplinen Luftdruck in
Strange-Buchhorst und in Klein
Lessen durchgeführt, die Klein-
kaliber-Disziplinen zudem in Su-
lingen 1848 und in Kirchdorf ge-
schossen. 301 Schützen/innen
hatten an den Kreismeister-
schaften teilgenommen, davon
fuhren 149 Schützen zur Be-
zirksmeisterschaft. Die Runden-
wettkämpfe des Bezirks waren
ähnlich gut besucht, der KV IV
war mit seinen Mannschaften
und Einzelschützen auf den vor-
deren Plätzen gut vertreten. Ne-
ben den offiziellen Meister-
schaften wurden auch die ver-
bandsinternen Schießen ange-
boten. Zum Beispiel das Team
Cup-Schießen und das Nach-
wuchsstaffelvergleichsschie-
ßen. Für die Altersschützen gibt
es das 50+ Schießen, in diesem
Jahr mit 58 Teilnehmern. Es
wird am 28. September auch
noch ein Ehepaar-Pokal und
Mixed Group-Schießen durchge-
führt - die Siegerehrung findet
im Anschluss statt. Besondere
Erwähnung fanden die sechs Ju-
gendlichen, welche eine Platzie-
rung bei der Landesverbands-
meisterschaft unter den ersten
drei Plätzen belegten. Für die
Deutschen Meisterschaften in
München hatten sich drei ju-
gendliche Teilnehmer mit der
Luftpistole qualifiziert.

Damensportleiterin Heidi Mohr-
lüder berichtete über das positi-
ve Abschneiden der Damen beim
Damenvergleichsschießen in
Rehden, der Gewinn des Wan-
derpokals, so wurde Marianne
Teichert in ihrer Disziplin Tages-
beste. In diesem Jahr ist der
Kreisverband II Ausrichter des
Vergleichsschießens - es findet

am 5. November statt. Erfolg-
reich waren die Damen auch auf
Kreis- und Bezirksebene und
Landesmeisterschaften. Jugend-
sportleiterin Marion Schur be-
richtete von den Teilnahmen der
Schüler, Jugend und Junioren
bei Kreis-, Bezirk- Land- und
Deutscher Meisterschaft. Auch
wurde das Zeltlager des Kreis-
verbandes wieder sehr gut be-
sucht. Ihr Dank ging daher auch
noch einmal an den ausführen-
den Verein KSV Ströhen. Im
nächsten Jahr findet das Zeltla-
ger in Scharringhausen statt.

Bogenreferent Jürgen Vogt be-
richtete über die Wettkämpfe
der Bogensportler. Nach wie vor
schießen nur der SV Klein Les-
sen und die Bogengilde Dörrie-
loh im Kreisverband. Die Beteili-
gung ging leider etwas zurück,
krankheitsbedingt fielen einige
Aktive aus und konnten nicht
an Meisterschaften teilnehmen.
In Bersenbrück fanden Mitte Ja-
nuar die Landesverbandsmeis-
terschaften in der Halle statt,
Jessica Emker vom SV Dörrieloh
hatte sich hierfür in der Schü-
lerklasse qualifiziert und krönte
ihre gute Leistung mit einer
Bronzemedaille.

Bei der Bezirksmeisterschaft
Fita im Freien holten Jessica Em-
ker und Jürgen Vogt jeweils
Gold in ihren Klassen und quali-
fizierten sich für die Landes-
meisterschaft in Zeven. Jürgen
fand sich unter „Unter ferner
liefen“ wieder, Jessica machte es
besser und gewann überra-
schend „Silber“. In der Sommer-
pause fanden diverse Pokaltur-
niere statt, die befreundeten
Vereine Diepholz, Schwaförden,
Ördinghausen, Klein Lessen und
Dörrieloh luden zu ganz ver-
schiedenen Wettkämpfen ein.
Die Dörrieloher Bogenschützen

werden bald wieder einen Aus-
flug nach Venne-Ostercappeln
machen und an einem 3D-Par-
cours teilnehmen. Diese Schie-
ßen ist seit einigen Jahren fes-
ter Bestandteil ihres Terminka-
lenders und erfreut sich großer
Beliebtheit. Allen wünschte er
abschließend ein „Alles ins
Gold“.

Schatzmeisterin Edith
Obenhaus erklärte den
momentanen Kassenbe-
stand - die Kasse hatten
Uwe Schur und Bianca
Ahlers geprüft. Uwe
Schur bestätigte ihr
eine ordentliche Kas-
senführung. Nach Aus-
sprache über die Berich-
te wurde Entlastung des
Vorstands beantragt
und erteilt.
Turnusgemäß fand in
diesem Jahr nun die
Wahl des gesamten Vor-
stands statt - Karl-
Friedrich Scharrelmann
übernahm die Wahllei-
tung. Die Wahl des Vor-
stands verlief ohne Pro-
bleme, also sehr zügig.
Gerd Griffel wurde als
Präsident vorgeschla-
gen und einstimmig
wiedergewählt. Bezirks-
präsident Karl-Friedrich
Scharrelmann gratulier-
ten Gerd Griffel als Ers-
ter zu seinem neuen
„alten“ Posten. Alle
vorherigen Vorstands-
mitglieder wurden wie-
dergewählt, also der
alte Vorstand ist auch
der „Neue“, er sieht wie
folgt aus: Kreispräsi-
dent Gerd Griffel,
stellvtr. Kreispräsident
Bernd Dammeier, Kreis-
sportleiter Ewald Ehlers,
stellvertr. Kreissportlei-
ter Malte Bürger, Kreis-
jugendsportleiterin Ma-
rion Schur, stellvertr.
Kreisjugendsportleiter

Rainer Gaumann, Kreisdamen-
sportleiterin Heidi Mohrlüder,
Bogenreferent Jürgen Vogt,
Schatzmeisterin Edith Oben-
haus, Schriftführerin Petra Mär-
tens.

Geehrt wurden darüber hinaus
durch den Kreisverband Schüt-
zinnen und Schützen, welche
sich in ihren Vereinen besonders
engagiert haben, ihre Namen
sind Heidi Mohrlüder (SV Dörrie-
loh), Sabine Gaumann (SV Groß
Lessen), Birgit Nachtigall (SV
Kirchdorf), Daniel Titze (SV
Klein Lessen), Fred Wiegmann
(SV Strange-Buchhorst), Ilona
Vogt (KSV Ströhen) und Sieg-
fried Kopietz (SV Varrel). Die Sil-
berne Verdienstnadel des Be-
zirks erhielt Marlies Rohlfs
nachträglich von Bezirkspräsi-
dent Karl-Friedrich Scharrel-
mann überreicht. Schatzmeiste-
rin Edith Obenhaus verteilte
dann „Flachgeschenke“ als An-
erkennung und Förderung der
Jugendarbeit des Zeltlagers und
als Anerkennung für das Führen
von Trainingsmappen der Ju-
gendlichen. Dann wurden die
Schießauszeichnungen von den
Kreismeisterschaften von Ewald
Ehlers und Bernd Dammeier an
die Sieger vergeben.

Abschließend dankte Präsident
Gerd Griffel für die Unterstüt-
zung, auch seinen Vorstandskol-
legen für die gute Zusammenar-
beit und wünschte allen „ein er-
folgreiches Schützenjahr 2017“.

Ferner wurden folgende Termine
bekanntgegeben:
- 15. Oktober Bezirkskönigsball
bei Hartje in Varrel;
- 28. bis 30. Juli Jugendzeltlager
in Scharringhausen;
- 15. September Kreisdelegier-
tentag bei Hartje in Varrel.

‹

Gelungener Delegiertentag
› Kreisverband IV im Bezirks-Schützenverband Diepholz lud ein

Der Vorstand besteht aus (v.l.) Ewald Ehlers, Edith Obenhaus, Gerd Griffel, Marion Schur,
Jürgen Vogt, Silvia Zemke, Rainer Gaumann, Heidi Mohrlüder, Bernd Dammeier, Petra
Märtens und Malte Bürger (Letztere fehlt auf dem Foto).

Für besondere Verdienste im Verein wurden geehrt (v.l.): Gerd Griffel, Birgit Nachtigall,
Siegfried Kopietz, Heidi Mohrlüder, Daniel Tietze, Sabine Gaumann, Fred Wiegmann, Ilona
Vogt und Bernd Dammeier. Fotos: Marianne Vallan

Ohne ausräumen und
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und
hygienisch

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke
in nur 1 Tag!

Plameco-Fachbetrieb Schmalz & Konrad, Bahnhofstr. 42-44, 27211 Bassum
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 04241 / 8049151

Samstag 01.10. und Sonntag 02.10. von 10.00 bis 17.00 Uhr.

Bekannt aus

TV

Einrichten mit Licht

Wenn die Tage im Herbst kürzer 
werden, steigt unsere Sehnsucht 
nach Helligkeit. Die passende 
Beleuchtung erzeugt eine Ge-
mütlichkeit, die uns das Grau 
der kalten Jahreszeit vergessen 
lässt. Licht spielt als Einrichtungs-
element eine große Rolle. Wer 
die Lichtverhältnisse verbessern, 
dunkle Ecken ausleuchten oder 
bestimmte Stellen im Raum schön 
in Szene setzen möchte, kann das 
ideal mit Spots erreichen. Diese 
lassen sich gut gemeinsam mit 
einer neuen flexiblen PLAME-
CO-Decke nachrüsten; Die elasti-

sche Decke trägt selbst 
dazu bei, die Räume 
noch heller und freund-
licher wirken zu las-
sen. Ob hochglänzend 
oder matt, mit oder 
ohne Spots: Die Firma 
PLAMECO stellt seit 
über 30 Jahren flexible 
Zimmerdecken her, die 
sich ideal für die Umgestaltung 
von Wohnräumen eignen. Die 
Montage erledigen Profis inner-
halb nur eines einzigen Tages – 
weil die alte Decke nicht angetas-
tet, sondern lediglich in geringem 

Abstand unterbaut 
wird, halten sich 
Schmutz, Dreck 
und Lärm in Gren-
zen. Die Möbel 
müssen nicht aus-
geräumt werden; 
So verbessern die 
flexiblen Decken 
von PLAMECO 
blitzschnell nicht 
nur das Ambiente 

im Wohnzimmer, sondern auch 
in Hausflur, Kinderzimmer, Büro, 
Schlafbereich und Co. Selbst in 
Küche und Bad, in Räumen, die 
generell eine höhere Luftfeuchtig-
keit besitzen, machen die Zimm-
erdecken eine sehr gute Figur. 
Und schon wird das Zuhause so 
gemütlich, dass der dunkle Herbst 
getrost kommen kann! Von den 
vielen Vorteilen der zahlreichen 
Deckenvarianten können Sie 
sich am Sa. 01.10. und So. 02.10. 
in der Zeit von 10:00 – 17:00 
Uhr sowohl zur Neueröffnung 
in Oyten – Brunnenweg 26, als 
auch zur Deckenschau in Bas-
sum - Bahnhofstr. 42 - persön-
lich überzeugen.

Flexible Decken mit Spots 
schaffen ein helles Ambiente im Herbst


